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di Karlsruhe , 15 . Sept . Der Minister
des Innern Dr . Frhr . v . Bodman ist von
seinem Urlaub zurückgikehrt und hat die Ge¬
schäfte heute wieder übernommen

* Karlsruhe , 14 Sept . Zur Lohn¬
bewegung im hiesigen Metzgergewerbs
teilt der Volkssreund mit , daß der EiaigungL -
versuch zwischen Arbeitgebern und Arbeit¬
nehmern , den der Vorsitzende des Gewrrbe-
gerichts , StadtrrchtSrat Neukum , veranlaßte,
gescheitert ist .

? Durlach , 15 Sept . Eine zahlreiche
Zuhörerschaft hatte das gestrige Konzert
der hiesigen Feuerwehrkapelle in den
Schloßgarten gelockt. Für diesen Sommer war
es das letzte Konzert und wollten die Be¬
sucher die Gelegenheit nicht urbenützt lassen .
Das Rrprrto r begann mit dem flott gespielten
Marsch „ Vereinte Fahrun "

. Darauf bekamen
wir eine gewaltige Komposition Ouvertüre zur
Oper „ Orpheus in der Unterwelt" zu hö : en.
C . Binder darf für seine Werke genaue Wieder¬
gabe verlangen ; das Gebot wurde prächtig
erfüllt . Im M - yerbeerschen „ FackUtauz Nr . 1 "
präsentierte sich den Hörern ein Tongemälde
eigenartiger Schönheit . Unter der geschickten
Leitung von Hrrrn Schumann gelang dis
Interpretation vorzüglich und schafften die
melodischen Klänge einen hohen Genuß Den
Rriz der Neuheit trägt „ Berlm wackelt "

, trotz¬
dem das Stück schon einige Male gehört wurde.
Berlin, wie cS lebt und — liebt . Das Pot¬
pourri fand besonders beim jüngeren Element
lebhaftes Verständnis. Den osfiziellen Schluß
des Programms bildete der 1 . Preis - Marsch
„ Wir präsentierend . H . Ailbout hat mit der
Komposition ein Werk geschaffen , das wohl
für immer zum Repsr' oir größerer Orchester
gehören wird . Die Erkenntnis, daß dis Feuer-
wehrkapelle zu den besten Musikkorps zählen
darf, zieht immer weiters Kreise ; äußerte sich

doch kürzlich der Kgl . Obermusikmeister a D .
Herr Lieft in Karlsruhe, daß dis Kapelle auf
ihrs Leistungen stolz sein dürfe und sie selbst
den bedeutendsten und schwierigsten Kom¬
positionen gewachsen wäre.

Malsch ( Amt WieSloch ) , 15 . Sept .
Zu dem schweren Brandunglück wird noch
derich ! et , daß es bis jetzt noch nicht gelungen
ist , des Brandstifters habhaft zu werden Nach
dem badischen Beobachter ist einer der Schwer¬
verletzten gestorben.

8 Willstädt (Amt Kehl) , 16 . S Pt . Am
Sonntag nachmittag fand hier ein national¬
liberales Parteifest der HanauerlandeS
statt , das sich eines zahlreichen Besuches zu
erfreuen hatte. Anwesend waren u . a . der
Chef der nat . - lib Partei , Geh . Hofrat Reb¬
mann , Reichktagsabg Stadtrat Kölsch , das
Mitglied der 1 . Kammer , Oekonomierat
Sänger und Landtagsabgeordneter Bürger¬
meister Dietrich aus Kehl . Nach den Be¬
grüßungsansprachen ergriff Parteichef R . bmann
das Wort , der seiner Freude Ausdruck gab ,
im Hanauerland die Einigkeit zu sehen , da
man in anderen Gegenden sonst nichts wie
Hader und Zank im politischen Leben erlebe .
Ec betonte dann , dis liberale Partei sei auf
dem richtigen Wege und darum müßten im
bevorstehenden LandtagSwahlkawpf alle Kräfte
angestrengt werden , um im gleichen Snne
weiter zu arbeiten . Die letzten 50 Jahre hätten
gezeigt , daß der Liberalismus den Fortschritt
gebracht habe und so sollte eS auch bleiben .
Weiter sprachen Reichstag ? abgeordneter Kölsch
und Abgeordneter Dietrich . Seitens der Jung-
liberalen war ein Begrüßurgstelegramm ein¬
gegangen .

4 - Denzlingen ( Amt Emmsndingen),
15 . Sept . Am Sonntag vormittag erfolgte
durch Weihbischof Dr . Knecht dis Einweihung
der neuen kath . Kirche . Aus Anlaß des Festes
hatte sich die Stadt prächtig geschmückt . Nach
der Kirchen konsekcation begann das 1 . Amt,
zelebriert von Pfarrer Dr. Arnold aus Glotter¬

tal. Dis F stpredigt hielt Privatdozent Dr.
Krebs . Bei dem Festessen erwähnte der Weih -
bischof , daß der evangelische Teil der Be¬
völkerung in Denzlingen in vorbildlichem
Frieden und anerkmnenSrverter Opferbereit-
schaft m t den Katholiken zusammen arbeite
und übe

^ Freiburg , 15 . Sept . Am Sonntag
wurde in Ebnet eine schwere Bluttat ver¬
übt. Als 2 Radfahrer ohne Licht durch Ebnet
fuhren , wurden sie angehalten und aufge¬
fordert, ihre Räder zu beleuchten. Die Rad¬
fahrer stiegen ab und einer namens Meder
von Jbental zog einen Dolch und stach blind-
lirgS um sich . Hierbei wurde der Severin
Frey so schwer getroffen , daß er alsbald den
erlittenen Verletzungen erlag. Der Täter wurde
verhaftet .

* Freiburg , 16 Sept . Der Jeannin-
Flieger Stiefvater ist heute morgen 4,30
Uhr zur Fahrt nach Königsberg aufge¬
stiegen, um sich um den Preis der National-
Flugspende zu bewerben . Er plant Zwischen¬
landungen in Gotha und Berlin.

Lörrach , 15 Sept . Bei den Herbst¬
manövern der 28 Division kam es am
SamStag zu einem interessanten Gefecht bei
Gupf und Holzen , bei dem die Truppen sich
aukgezeichnet hielten . Den ganzen vormittag
entwickelte sich ein äußerst interessantes mili¬
tärisches Schauspiel und erst gegen 12 Uhr
wurde da» Signal zum Einrücken gegeben .

* Klein - Laufsnburg , 16 . Sept. Im
benachbarten Stadenhausen fiel am SamStag
die 40 Jahre alte Ehefrau des schweizerischen
ZollvisiteurS Rehmann in Basel , die hier
bei ihrer Schwester auf B . such weilte , aus
Unvorsichtigkeit in den hochgehenden Rhein
und ertrank . Die auf dem Wasser treibende
Le '

che der Verunglückten wurde alsbald ge-
ländet.

Deutsches Sketch.
Lübeck , 13 . Sept . SamStag rachmitkag

fand hier das Begräbnis des beim Unter-

Aeuilleton . 68)

Tas GlScklei» des GlScks .
Roman von Ludwig Rohmann .

(Fortsetzung .)
Und nun griff Cvr plötzlich mit beiten

Händen nach dem Herzen und lehnte sich
kraftlos gegen dar Geländer der nach ob . n
führenden Treppe , während ihre Augen sich
weiteten und starr auf Walter sahen.

Walter stockte , als er sie so sah , und das
Blut schoß ihm so stürmisch zum Halse , daß
er zu ersticken meinte .

Pöplau räusperte sich vernehmlich
„Tag , Eve l Na , nun steh mal , wen ich

Dir da bringe ! Kennst wohl den Herrn P o-
fessor gar nicht mehr ? '

Nun fand auch Walter die Sprache wieder .
„Mein liebes , verehrtes Fräulein — ! Ich

habe den freien Sonntag benützt , um allerlei
mit meinem Freunde Pöplau zu besprechen,
und da wollte ich doch nicht unterlassen —"

Eos hatte sich schnell aufgerichtet , und die
fahle Blässe wich einer brennenden Glut.

„Ich war so überrascht — " stammelte sie ,
während sie ihm die Hand reichte. „Seien
Sie uuS herzlich willkommen . Mutter wird

Augen machen ! " Sie zog ihre Hand schnell
zurück und lief zur Wohnstube : „Mutter ,
denk nur , der Herr Professor ist da !"

„Wahrhaftig! Lieber Herr Professor , das
ist einmal eine Freude ! " Sie war froh er¬
regt und nicht im mindesten befangen .

Eos halte einen Stuhl zurechtgestellt.
„Wann sind Sie gekommen , Herr Pro¬

fessor ?"
„Bor zwei Stunden . Ich habe mich eigent¬

lich ga ^ z plötzlich zu der Reise entschlossen ,
und viel Zeit bleibt mir diesmal rocht . Einen
längeren Aufenthalt Hab ich erst für Weih -
nachten in Aussicht genommen —"

„Das ist schön," sagte Frau Anna erfreut.
„Hoffentlich ändert der kurze Besuch nichts
an dieser Absicht ? "

„Nein Pöplau hat noch bereit » einge-
laden , und ich habe zugesagt ; und ich freue
mich wirklich auf das Fest und auf ein Aus¬
spannen .

"
„ Sie wollen nicht bei uns — ? " fragte

Frau Anna ein wenig unsicher. Sie hatte die
unklare Empfindung , daß er vielleicht den
Wunsch haben könnte, in seinem Eigentum zu
wohnen , zumal freie Räume genug vorhanden
waren ; aber sie war doch froh , daß die Fragr
eigentlich schon im voraus verneint worden
war . Ein lieber und wohl auch ein bequemer

Hausgenosse mochte der Professor ja sein,
aber gerade jetzt war es doch wohl besser,
wenn er bei Pöplau wohnte .

Walter wehrte denn auch sofort eifrig ab :
„ Um Gotte » willen — ! Ich könnte es doch
gar nicht vsranworten , wollte ich Ihnen Un-
bi q lemlichkeiten machen. Pöplau nimmt mich
gern , und wir vertragen uns ja auch leid¬
lich gut.

"
„ Leidlich ist schön gesagt, " brummte Pöplau

in sich hinein .
Es folgten die selbstverständlichen Frage»

und Antworten, mit denen man sich über die
ersten , doch noch ein w .nig unfreien Minuten
forthalf. Auch die Einladung , die Herren
möchten zu Tisch bleiben , kam und sie wurde
abgelehnt .

„ Na , da käm ich bei der Preußen aber
schön an," meinte Pöplau . „Den ganzen Vor¬
mittag kocht und brät sie, als hätten wir den
Kaiser zu Besuch Und wenn wir nun nicht
kämen — ! Außerdem find Sie doch auch gar
nicht eingerichtet ."

Nun lachte Eve ganz frei : „ Nein , Onkel
Pöplau — das sind wir wirklich nicht . Ich
hätt mir zwar schon geholfen, und zum Satt -
werden könnt e» schon reichen ; aber einfach
wär 'S geworden .

"



gang des Marimluftschiffts „ 2 I "
verunglückten

BootrranvSmaatS BanSmer statt . Ni den
der Familie des Ertrunken .n nahmen daran
teil 3 dir Geretteten und 3 Offiziere des
LustschiffkommandoS in Fuhlsbüttel , eine Ab¬
ordnung des zurzeit im Manöver befindlichen
Lübecker Regiments , der hi .fige Marmeverein
und der Kciegerverband Lübeck.

Kiel . 15 . Sept . Sämtliche Großlinien¬
schiffe und Turbinenpanzerkreuzer werden
am 1 . April den Kaiser Wilhelmkanal
durchfahren können , was der jetzige Stand
des KanalerweiterungSbaueS gewährleistet .* Kiel , 16 . S -pt . Die 65 . Hauptver¬
sammlung des Gustav - Adolf - VereinS wurde
gestern abend hier eröffnet .* Köln . 16 . Sept . Durch ein gesternüber den Niederrhni nisdergegangeneS Un¬
wetter wurde an den Obstgärten und Wein¬
bergen großer Schaden angrrrchtet . Zahlreiche
Bögel wurden durch Hagelschlag getötet . In
Köln erlitt ein am Telephon beschäftigter
Polizeibeamter , als ein Blitzstrahl in d e Lei¬
tung fuhr , einen Nervenschock.

* Leipzig , 15 Sept . Heute nachmittag
fand in Anwesenheit des Königs von Sachsen
im großen Festsaale des neuen Rathauses die
Festsitzung des Zentralverbandes
deutscher Industrieller statt . Der Vsr -
bandSvorsitzrr -de Landrat a . D Rötger legtein einer Ansprache Zele und Zwecks des
Zentralverbandes dar und schloß mit einem
dreifachen Hurra auf den König . Der König
dark -.e und äußerte , die Ausführungen seien
ihm als Herrscher eines b . sonderS auf die
Industrie angewiesenen Landes besonders
wertvoll erschienen . Der König ließ sich darauf
eine größere Anzahl von Herren vorstellen ,mit denen er sich längere Zeit unterhielt .

Leipzig , 15 . Sept . Eine unmenschliche
Tat , die vor mehreren Jahren verübt wurde ,
hat jetzt endlich vor dem ReichSg - richt >h :e
Sühne gefunden . Der Bäcker und Fabrck -

»Da stehst Du . Und mit einfachen Gaben
darfst Du schon gar nicht kommen . Für
meinen Professor ist mir wirklich nur das
Beste gut genug Ein gutes Glas Wein aus
der stillen Ecks unten im Keller — da stad
wir nicht abgeneigt — «

» Sofort ! «
Eve lief schon , und Pöplau sah ihr ver¬

gnügt nach
ES folgte eine frohe Stunde bei einem

Glase guten WrineS , und die H -rren nahmen
dann auch ohne Widerstreben eine Einladung
zum Nachmittagskaffee an . Frau Preuß hatte
zwar auch Kuchen gebacken , aber den wollte
Pöplau einfach mit hsrüberbringen .

» Untersteh Dich ! « drohte Eie . » Räder¬
kuchen sind bald gebacken , und ich kann doch
unmöglich den Eindruck aufkommen lassen ,
daß eS mit meinen Kochkünsten nicht weit
her ist .

« -
Besonderes brachte der Tag nicht . Es

wurde wirklich kein vertrautes Wort gesprochen ,und Walter vermied jede Gelegenheit , mit
Eve allein zu sein .

Alles , war Walter hatte erreichen wollen ,
war ja erreicht : ec hatte Eve gesehen , und
seine Zuversicht war stärker als zuvor ; er
hatte vor allem auch geseh ?» , daß sie genesen
war , und daß die Freude am Leben langsam
wieder zu sprießen begann . Da durste man
nichts überstürzen , und die Lebensfreude
brauchte Zeit , um sich auch zur Blüte zu ent¬
falten . So waren die Stunden des Zusammen¬
seins unendlich harmonisch und schön ; die
Herzen wurden warm , und leise und geschäftig
spann das Sch cksal seine goldenen Fäden hin¬
über und herüber , bis die Herzen in einem
goldmen Netz gefangen lagen

» Na , Professor, « fragte Pöplau , als sie
wieder daheim waren , » wie ist Dir nun ? «

» Wohl — unendlich wohl und froh . Und
nun erst recht freue ich mich auf Weihnachten .

«
»Ich auch .

« sagte Pöplau trocken . Und
er stieg in den K-ller hinab , um einen guten
Feiertrunk heraufzuholsn .

(Fortsetzung folgt )

mbsitkr Meyling in Sulz in Baden hüte
im Februar 1909 g m infam mir seiner Ehe¬
frau . seinen 7 Monalte alten Sohn in
den Rhein geworfen und erträrkc . Mey
Ung war daraush n nach Frankreich entflohen ;
später wurde er au dir Schweiz und von
dieser an Deutschland auSzeliesert . Am
26 . Juli 1913 wurde er vom Schwurgericht
Freiburg i . Br . wegen Mords zum Tode
v .-rurteilt . Seins gegen diese Entscheidung
eingelegte Revision wurde heu e vom Reichs¬
gericht gemäß dem Antrag des Reichranwalts
verworfen und das Todesurteil bestätigt .

Ko bürg , 15 . S . pt . Infolge einer Gas¬
explosion ist hier Sonntag abend V» 11 Uhrein Wohnhaus eingestürzt . 6 Familienb . finden sich unter den D ümm rn . Bis j tzt
sind 2 Tote und 6 Verwundete geborgen .
Die AufränmungSarbeiten dauern an .

Koburg , 15 . Sept . DaS furchtbare
Explosionsunglück auf der Mauer trug
sich abends kurz nach Vrll Uhr z », als die
Bewohner des zusammengestürzten Hausesbereits in den Betten lagen . Die Ursache ist
auf einen Rohrbruch der Straßengasleitung
zurückjuführen GaSarbeitec waren unter
dsr Leitung des GaSrmisters eben dabei , die
Stelle des RohcbcucheS zi ergründen , als
plötzlich im Innern des Hauses eine furcht¬bare Explosion erfolgte , d . e das HauS in die
Höhe hob und dann in sich Zusammenstürzen
ließ . Der städt . Garmeister wurds weit weg
geschleudert und mußte schwrrverletzt vom
Platz geschafft werden . Die Feuerwehr löschte
schnell den eingetretenen Brand und nahmmittels requirierten Militärs die AufräumungS -
und RstrungSarbeiten vor . Bis letzt find8 Personen mit mehr oder minder schweren
Verletzungen geborgen . 2 Kinder sind tot .Man hat festg stellt , daß sich noch 10 bis 11
Prrsonen unter den Trümmern befiiden , die
höchstwahrscheinlich sämtlich tot sind , darunter
auch dsr Hausbesitzer , Malermeister SchepSund d ssrn Ehefrau* Koburg , 16 . Sept . Eine Hilfsaktion
ist für die durch den HauSeiustürz Geschädigten
eingeleitet worden Die Herzogin - Wttwr hatMittel berritgcst . llt .

Jena , 15 . Sept . Mit einer Begrüßungs¬
versammlung wurde gestern abend 6 Uhr im
hiesigen Volkshause der diesjährige sozial¬
demokratische Parteitag eröffnet , zu drm
neben allen bekannten Führern der Partei ,den RsichStagSabgeordneten und den soz Abzder deutschen Emz - llandtagr etwa 400 mäcn
liche und weiblich ; Dsleg erte aus allen Wahl¬
kreisen des Reiches eingetroffen sind . ReichS -
tagSabgeordneter Molkenbuhr hielt die
Gedächtnisrede auf August Bebel , welchevon der Versammlung stehend angehött wurde .
Zu Besitzenden mit gleichen Rechten wurden
Ebert - Berlin und Bock Gotha bestimmt .

Jena , 15 Sept . Dsr soz . Parteitagtrat heute in die Erörterung der Massen
ausstands ein . Scheidemann erstattete
den Bericht des Parteivorstandrs in 2stü >idigrrRede . Dem Referat folgte lebhafter Beifall .
Hierauf erstattete der soz . FinanzministerBraun den Kassenbericht . Seine Klage war
die jedes Finanzministers : Zu wenig Geld
für dis bevorstehenden Kämpfe . Den Rest der
heutigen BormittagSsttzung bildete eine Debatte
über dcn geschäftlichen Teil des Berichtes des
PmteivorstandeS . Bei den Aussprachen über
den rein parteigeschäftlichen Teil de» Bericht - ,die sich über den ganzen Nachmittag erstreckten ,
standen die Fragen , die mit dem Rückgangder soz . Presse und der Jugendbewegung Zu¬
sammenhängen . im Vordergrund . — Morgen
beginnt die allgemeine Aussprache über den
MassrnauSstand . Die Revisionisten und Radi¬
kalen haben bereits zu dieser Frage in mehreren
Erörterungen Stellung genommen .

Mainz , 15 Sept . Wie das »Mainzer
Journal « meldet , handelt es sich bei der Nsw -
Dorker Mordaffäre um den Kaplan
Johannes Schmidt aus der D -özese Mainz ,der sich von hier ohne Angabe seiner Auf¬
enthaltsortes entfernte . Er war von der
Mainzer bischöfl chen Behörde bereits seit
längerer Zeit suspendiert . Er tauchte dann

in München auf und wurde wegen v rschie-
dener Betrügereien dort verhaftet , aber wegen
geistiger M .nderwertigküt freigesprochen . Nun
wandert ; er nach Amerika aus Von seiner
Verwendung als Priest r in New - Do k war
bei der Mainzer bischöflichen Behörde noch
nichts bekannt .

* Aschaffenburg , 15 . Sept . Zu der
Mordtat des Gastlichen Schmidt in New -
Jirk meldet die » A chiffenbucgrr Zeitung « :
Die hier wohnenden Eltern un ) Verwandten
Schmidts erfuhren erst heute mittag aus den
Zeitungen von der furchtbaren Tat . Sie halten
Schmidt nicht für geistig normal , da in der
Familie wiederholt Fälle von Geisteskrankheit
vorg . kommen sind . Von dem Gericht in
Müsch :n ist Schmidt übrigens einmal für
geistig unzurechnungsfähig e , klärt worden .
Gestern früh kam bei seimn Eltern eine von
ihm gesandte Ansichtskarte an , in der ec
schrieb , er freue sich auf ein baldiges Wieder¬
sehen und den Aufenthalt in Ajchaffenburg .
Schm dt war seinerzeit , entgegen seinem eigenen
Willen , dem Wunsch : sei : er Mutter sich
fügend , Geistlicher g worden .

Stuttgart , 15 . Sept . Kurz vor V,9 Uhr
sprang heite früh in der Kasemenstraß ; eine
30 b :S 35 Jahre alte Frau mit ihren
beiden V, und 2 Jahre alten Kindern
vom 4 . Stockweck auf dis S .razr . Die Frau
war sofort tot Dis beiden Kinder wurden
schwer verletzt in das Katharineuhospital
übergeführt .

vrstrrrstchtschs Monarchie ,
Wien , 15 . S ;pt . Gestern haben die

grrß m kriegSmäß gen Manöver in Süd¬
böhmen untrr d -r

" L : itung des JusprkteucS
der gesamten bewaffneten Macht , des Erz¬
herzogs Franz Ferdinand , begonnen .

Schweiz .
* Bern , ! 6 Sept . Uebec einen Teil des

Kanton ) Beca ging gestern ein heftiger
Hagelschlag mit furchtbarem Sturm nieder .
Die roch nicht gecrntelen Feldfrüchte wurden
vrrnichtet . Von den Hagelkörnern , die so
groß waren wie Hühnereier , wurden Fische
im Wasser erschlagen .

sr»tzla »d .
* Helsingfors , 15 . Sept . Während der

Arbeiten zur Hebung eines gesunkenen Sch ffeS
ereignete sich auf dem BergungSdampfer eine
Explosion . Der Dampfer sank . Der Kap tän ,ein Taucher und 2 Matrosen sind ertrunken .

Amerika .
Mexiko , 15 . Sept 100 Amerikaner ,da unter viele Frauen und Kinder , dis sich

auf dem Wege nach Saltillo befände .; , sollen
den Rebellen in die Hände gefallen
sein . Der amsc .kanischr Bitschaf er hat den
mexikanischen Mm st er der Asußern mm eine
Untersuchung dr Angelegenheit ersucht .

( Amtsgericht Durlach .) Tagesordnung zurGchoffeu - ertcht - stizaag am Mittwoch dev
17 . September 1913 , vorm . 8V - Uhr : 1 ) Becker Josefund Doll Jakob , beide von Stupferich , wegen Be¬
leidigung . 2 ) Stöber Simon von Kirchheim wegen Be¬
leidigung . 3 ) I . P .Kl .S . des Kaufmanns Emil Krumm
in Karlsruhe gegen Kaufmann Heinrich Diehl in Dur -
lach wegen Beleidigung ._

Der Handwerkerkalender 1914 , herausgegebenvom Landesverband der badischen Gewerbe - und
Handwerkervereinigungen ist erschienen und znm Preisevon 35 Pfg . , bei Voreinsendung mit Porto 45 Psg .
pro Stück von dessen Geschäftsstelle in Rastatt zu be¬
ziehen . Der Handwerkerkalender 1914 umfaßt auf108 Seiten 4' Format neben einem Notizkalendarium
ausführliche Mitteilungen über die Einrichtungen des
Landesverbandes und des Landesgewerbeamtes , ein
Verzeichnis der Verbandsvereine sowie eingehendorientierende Aufsätze über bürgerliche Rechtskunde ,wie eheliches Güter - und Erbrecht , Testament , Ehe¬
schließung , Grundbuch , Adoption , Alimentation , Hy¬
pothek , Zession , Notariatswesen , Klage - und Mahn¬
verfahren , Armenrecht , Strafsachen , Kinderschutzgesetz ,ferner über Musterschutz , Jnnungswesen , Gewerbe¬
ordnung , Arbeitsordnung , Lehrvertrag , Genossen¬
schaftswesen , Kostenberechnung , Berufsgenossenschaften ,
Arbeiterversicherung . Eine Reihe von Post - , Eisen¬
bahn - usw . Tarife , Löhnungs - und Zinstabellen , ein
Verzeichnis der Märkte und Messen usw . lassen den
Kalender als ein unentbehrliches Nachschlagebuch für
jeden badischen Handwerker und Gewerbetreibenden
erscheinen . Verschiedene illustrierte Erzählungen wer¬
den ihm fernerhin auch in Familien des badischen
Mittelstandes freundliche Aufnahme sichern .



Nutz- und Brennholz- Versteigerung.
Das Großh Forstamt Dur lach versteigert am

Ponuerstag den 18. September k I . . früß 9 Ahr,
in der Schöbel 'schen Halle in -Durlach aus Domänenwald Rittnert
vnd Hurdstangen : Tannenstämme 1 l . Kl , 2 II . Kl , 4 III . Kl ,
1 IV . Kl . ; 3 Tanrenabschnitte I . Kl , 2 dto II . und ill . Kl ; l5
Fichtenbaustangen I . und II Kl urd 5 ficht Hagstangen ; 28 Ster
Buchen - , l7 Ster gemischt und 23 Ster Nadel - Scheitholz ; 6 Ster
buchene und 39 Sier gemischte Prügel ; 943 Stück buchene und ge¬
mischte Wellen , sowie einige Lose Schlagraum . Forstwait Bauer in
Berghausen zeigt das Holz .

1
I

üxtrL - UMxrsiss
für öie üirelm vLk «; :

5 Pfd . 10 Pfd . 25 Pfd.
Feinstes Kuchenmehl SS 1 . 75 4 . 25

, , Konfrktmehl 95 18V 4 .35
„ Phönix Extramehl 98 1 .90 4 6V

Vom 8iitk» das beste n :
speziell zu bess Kuchen :

Eiersparmehl Marke „ Dotterblume "
5 Pfd 1 .1V , 10 Pfd . 2. l5 , 25 Pfd 5 —

Rosinen , Korinthe « , Haselnüsse , Mandeln re.
— billigst . —

Buhler Zwetschgen . . . . 10 Pfd 9V -H
Backäpfel . 3 „ 5V „
Taseltranben . 1 „ 3Ü „
triuksrische Eier . 10 Stück 78 „

seiusie Ds .vk - Mulgiumk -DiL 'blrSr
Marke „Kuhbut " per Pfd 95 -H

Land - « . Tafelbutter , per Pfd 1 . 3V u 1. 5V !
_ Backpulver , 3 Pakete 25 -H . . j_

i8 üüer ^ pielmosß
prima Qualität , täglich frisch gekeltert , per Liier 24 H , Fässer leihweise .

LLriri Weinvandtung .

I
Gar . reiuschmeckender gebrannter

per Pfd . 1 . 35 , lose ausgewogen .

Diabolo - Mischung :
Die Pakete früher 80 .

Malzkäffee , lose . .
Gerstenkaffee, lose
Grieszucker 11
Farinzucker
Wagh . Würfelzucker

. . jetzt 75 H
. .. 8V „

per Pfd . 24 „
.. .. 1V ..
.. 22 .,

22 ..
23 >

I I isKSr » r » «I

Lovk - n . LsvkSpkvI
prima Ware , 10 Pfund 90 -5s , zu haben bei

Noos , Sophienftraße 12 .

kür

Lusbva mi MÄckvdku
velcbo an Ostern äie 8cbule verlassen ,
beginnen vir

AlMvoedäell17 . 8epi6mder
miteinem MW " 8peniH -Lur8 » 8 "^ W in

LtMOKraxliLo .
Oer Onterriebt virä aut rvsiwsl vöebeot-
lieb (Aittvoeb unä Lonnta ^) AeleZt, so äab
äer Lebnlbssucb niebt beeinträekti^t virä , n .
bietet sieb äenjenigen Lebnlern, äie später
eine Lürostellun » einnebmen vollen , 6e -
le^enbsit , sieb in äieser ausrubiläen .
^uskübri . Auskunft äurek ä . Oirelction äer

6 ro 88 li . 6 s^ mnL 8iuni .

86liu 1bl "

i6lltzl' u , I.cltiinittol
naeli VorZelirikt

empkeblt
t ^ iau IÜA Ledmiäl , ged . 6s1li88ii6r

SvLiUerstraLk 4 s .

8/ncjik9ifl -6ie liokisnhgnrüung
ILs .r1 ILivss , Karlsruks

LoMor ILarlsirasss 20 l 'elsplum 2363
ewplieblt alle Lorten

XoLlvL , LoLs , LrLLvbs ZLnä LIo ! «
LU kllliß -stsn l8» n» u»« >' i» i'«l8vn bei prompter LeäienunA .

sisnk ! el8letn ' 3N8t3 ! i vnö

Iöekiei ' li3nrlel88ekul6
Lsrlsrnke , Lslserglrsüe 113 ( licice ^älerstrgöo) .

V . V - V - V . v »w » w . vr »̂ »v »v .v . vv.

E W btucheheiibe
empfehle ich all

Lirvlrrvvil » « ßj
ich alle Sorten ^

LLrr « Ii « iU rii » <1 1ostSii
wie : Bund , Rranz , Streuselkuchen , Gbstkuchen von

1 an , sowie Schlagsahne .
1k « « vkenrueliL 10 Pfd . IS « Mk .

Bestellungen erbitte ich frühzeitig .

Konditorei u. Backerei rrivLr . LLöniß?
Telephon 12« . Hauptstraße 24 .

Ferner möchte ich meine werte Kundschaft darauf auf¬
merksam machen , daß nächsten Freitag und Samstag den
ganzen Tag gebacken werden kann .

Herr Oberschreiber Röthas in Schönihal
schreibt : Mit Ihrer Herba » Seife habe
ich i» kurzer Zeit meine lästigen

Gesichtsausschläge
beseitigt . Herba - Seife ä Stck . 50 Pf ., sv °/a
» erftärktes Präparat Mk . 1 —. ZurNach,
behandlung Herba - Crem « ä Tube 75 Pf ..
GlaSdolr Mk. 1 50. Zu haben in den Apo »
theke « , sowie in der Adler » Drogerie
August Peter ._

Eine Frau sucht über die Kirch -
weihe Stellung zum Geschirrspülen .
Näheres

Mittelste . 1« , Hth . 2 . St .
Pntzfra « , jüngere , erfahrene,

für Freitag oder Samstag mittag
gesucht . Adressen sind in der
Expedition dieses Blattes abzugeben .

Kaustmrsche,
gut empfohlener , zum Eintritt per
21 September gesucht .

Gskar Gorenflo .

Soniisiis
Für das Kontor einer Fabrik bei Dm lach wird ein junger I

Mau « , möglichst mit Sprachkenntnissen , gesucht. Offerten mit !
Gehaltsansprüchen unter Nr . 286 an die Expedition d . Bl .

Gesucht eine Iran
zum Waschen und Putzen

Frau Gchuörr zum Eglau
Einfaches Dieustmädche « , das

etwas kochen kann , aus l . Oktober
gesucht Wo , sagt tue Exp d . Bl .

Wer übernimmt das Schleißen
von Gänsefeder » . Zu erfragen
Kuttner , Durlach , Blumenflr . 15

Eine tüchtige Monats fr a «
auf sofort gesucht . Näheres in der
Expedition dieses Blattes

Ein der Schule entlassenes
Mädchen zur Mithilfe im Haus¬
halt für nachmittags sofort gesucht

Schillerstraße 6 , Laden
Zwei junge tüchtige Frauen

empfehlen sich im Serviere « .
Zu erfragen Mühlstr . 10 , 3 St

Laden mit Woynung
und Lagerraum sofort zu mieten
gesucht Offerten unt r Nc . 284
an die Expedition dieses Blattes

2 solide Arbeiter können Woh¬
nung erhalten

Hauptstraße 68 , 1 Tr

Ein Arbeiter kann Kost u « V
Wohnung erhalten
_ Jmberftr . 3 , 1 St

Gin Arbeiter
kann Wohnung erhalten

Ä - lcrstratze S , 2 . Stock

Gin möbliertes Zimmer
an einen Arbeiter zu vermieten

Psinzstratze 17 im Laden.
2 sei« möblierte Mu - s . Schlchimmer
sind an bessern Herrn sofort oder
später zu vermieten . Näheres



Mousßsg
äen 16 . 8ep1emder

MMvov »
äkL 17 . Leptemdsr

Milmsr

vaiuLvrstsg
äM 18 . 8ep1emder

8s8iekiigung olme jellen !<susr« sng jsliöimsnn gkins gs8tsttst.

smckerri» Jariscd r. V.
8ut Usiü

Wir veranstalten auch dieses Jahr
wieder einen

V -rrssrlLnr 8
für Mitglieder unseres Vereins .

Gest . Anmeldungen alsbald er-
beten an_ den Vorstand .

Areivank.
Morgen früh wird schönes

frisches Kuhfteisch ausgehauen,
per Pfund 54 H_

mmel Ml Wen.
Heute Dienstag

Schlachttag,
wozu höflichst einladet
_ Jakob Link .

Whaiis zur Schmitt
Mittwoch wird

_ geschlachtet.
kern . Men. Vinkel

— zur Saat , erste Qualität —
Weizen und Herste

alsHühnerfutter , sowie Stroh
wird abgegeben bei

H. Leußler jg ,
Jägrrstrake 12 . Telephon 288.

Almsra!- , UsLI - unä
^atkl-IVasser :

Llibricbdorstsr
Aarksxruäei

Lpenta
Lpollillaris
Llnser
kaekiilger
Lrm^Lcki ösnos
Lsrisbaäer lSübibr .
Lammsodsicksr
Laavdsläätsr
Lsrgsiiidvivler
empfiehlt in stets frischer Füllung
Jul . Lekaeker . RtkNkk-Kvgrrie

Darlack Hauptstr . 4.
Engl . Vertladen , Chiffonniers ,

Vertikow , Komwod : , alles neu,
billig zu verkaufen
_ Jäqerstraste 7

Ei » Fahrrad , fast reu , Marke
Torpedo , mit Fre lauf zu verkaufen

Seboldstraße 6 1 j

Ircruencrröeitsschul 'e.
Der tll Kurs des Jahres 1913 in Handnähen Maschinennähcn

und Fbcken , Stillen . Klöppeln und Knüpfen beginnt am 18 . Sept ,
cormittogs 8 Uhr Ter Unterricht im Nähen (Hand - und Maschinen¬
nähen ) wird täglich von 8 - l2 Uhr und zwei- auf Wunsch auch vier¬
mal wöchentlich von 2 — 5 Uhr erteilt ; der Unterricht im Sticken,
Klöppeln und Knöpfen findet zweimal wöchentlich von 2 —5 Uhr statt

Anmeldungen w . rden bei Frau GH Regierungsrat Turban ,
Herrcnstr l l (Ämthaus 2 Stolll nackm von 2»- 4 enigeaengenommen .

vom Hvfgut Streichenberg ist fort¬
während zu haben Niederlage bei

ttLinpicii Zsuljep ,
Ecke Ws - der - u . Weingarterstr .

rür

LirvkvsürgekÄvk
^ süsr ist

llllrlkleker 8 tolr "

Süssrndm - LlLrAnrlns

ü » 8 bvslv .
I7spsra .I1 srULIblleU

s

Ilssselgiiells
Oderssiters
kibsnser
Lslrdrullner
Ssissvdiirksr
Veiosoker kirsob -

goslle
rsinaober Sprocks !
Vllckuogsr
Vio !i7

8 ptH » l 8 tk 4d Vr « ul »4»n
zum Kelter » , per Zerrtuer Mk . 2k . —

zu haben bei
F » « « « , Span . Wcinhandl .

Durlach . Seboldstraste 18 .

» MM « « » WM
ist « inständshalber preiswert zu vet kaufen . Offerten
nnter Nr . 28 ? an die Expedition ds Bl . erbeten .

_ _

ttÜr « « Ä4 S Lu» «I« N .
Unsere derzeitigen Kass . nräume haben wir auf 1 . November d

I oder später zu vermieten .
Die Räume sind in zentraler Lage der Stadt gelegen und als

Büro oder Ladenlokal mit zwei Schaufenstern sehr geeignet
Zu erfragen

<- it8krk,i,I !Lei,ktt88v S » rIr» «: L , Ssllpt8tr»3e 54.

Lorpkskiv weiir Lager 1»

sbo . sbo .
vm rrsod so röoorso , verksois

iWten
pro Kollo svdoo von lg ? lg . ao .

I .iüol 6Uw
StüvLvarsll . Veppieüs

I-älller , Vorlsgsn
io verseil . Srelie » v . gooiiiöivo .
I - iüv !kW - 8kjtkü .

-Vi6d86 .
? li88boä6ll !L6L , kWter -

Mßik !'
. Ivlxedüäer

io bekannter Kilts billigst .

lulius ^ /öi883Ng
vurlsed

Dvleplr . 213. 8vbo! tl8tr . 2 .

Zwetschgen,
ein Waggon trifft morgen nach*
mittag oder Donnerstag früh ein
und werden am Bahuhof abge-
gegeben : 10 Pfund 80 ^ . zentner¬
weise billiger .

3»üress VesierwAUl,
Jäger straße 3

Gancrs
's

InLa . 1 g. toi
für Mund - u . Nasen-Jnhalation
Acsten - vkogei - is beter.

HSkllN ' llN Brosche ( An-
vvsMvll denkw) durch Haupt -
straße n . Karlsruhe Abzg geg gute
Belohnung Blnmensträste 4 .

Flickschneider gesucht
Adressen auf dem Büro dieses
Blattes abzugeben ._
MM - tliche MeriW s» ! 7. Str>1.

Bewölkt , Gewitterregen , ziemlich mild .
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